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In der Küche brodelt es nicht im Topf, sondern aus dem Verstärker. Ich bin 
der Kreationslust in die Küche gefolgt. Am Küchentisch tüftle ich an Klängen 
zu meinem neuen audiovisuellen Projekt B R A M A, Rätoromanisch für 
«Sehnsucht».  
Der Küchentisch – ein Ort des Austauschs, des Dialogs, der Diskussion, der 
Visionen, Imaginationen und Lebensträume. Insbesondere auch Ort des Zu-
hörens.  
Ich möchte zuhören. Ich möchte Geschichten, die nicht die meinen sind, in 
meiner Musik Platz geben. Ich leihe dir meine Stimme. Für eine Geschichte 
aus deinem Leben, die gehört werden will – für die Welt, für uns oder ganz 
einfach für dich. Eine herzhafte, süsse oder saure, bittere oder herbe, pi-
kante oder gar deftige Geschichte. Eine Geschichte verbunden mit Sehn-
sucht – im weitesten Sinn. Die erfüllt worden ist oder weiterhin Sehnsucht 
bleibt. Ich höre zu. An irgendeinem Tisch – ob nah, ob fern oder imaginär. 
www.sheyork.com 

 
In cordial engraziel! Du hast dich entschieden, mir eine Geschichte, eine 
Begebenheit oder von einem Moment aus deinem Leben zu erzählen oder 
spielst mit dem Gedanken, dies zu tun.  
Die Geschichte soll im Kern (vielleicht aber nicht vordergründig) mit brama, 
also Sehnsucht zu tun haben. Du oder deine Geschichte soll zumindest in 
entfernterem Sinne mit der Rumantschia oder mit Graubünden in Verbin-
dung stehen. 
Das Erzählen deiner Geschichte beruht auf freiwilliger Basis. Ich werte deine 
Geschichte nicht und begegne ihr mit Respekt.  
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• «Was passiert mit meiner Geschichte?» 
Deine Geschichte bildet die Grundlage für ein Lied. Ich leihe dir meine Stimme. Es ist mir ein Anliegen, dabei nicht nur Inhalt, sondern auch Atmosphäre 
und deine ganz persönliche Sichtweise einfliessen zu lassen.  
Das Gesamtkonzept des musikalischen Endprodukts wird durch die Art der erzählten Geschichten beeinflusst und entsteht dadurch im Prozess. Leider 
kann ich dir die Verwendung daher nicht garantieren.  
Sollte deine Geschichte keine Verwendung als Liedmaterial finden, so wird sie aber in eine umfassendere künstlerische Arbeit einfliessen. Voraussichtlich 
werden die transkribierten Geschichten für eine Installation sowie eine Publikation verwendet. 
Würdest du dich darüber freuen, namentlich erwähnt zu werden, mache ich dies sehr gerne. Ebenso aber akzeptiere ich explizit anonyme Beiträge. Die 
Vertraulichkeit hat einen hohen Stellenwert und die Anonymität gegen aussen ist gewährleistet.  

 
• «Gehört das Lied mir?» 

Die Erzählung der Geschichte durch dich stellt dein Einverständnis zur obig genannten Nutzung (Lied, Installation, Publikation) dar. Der Ausdruck des Pro-
dukts unterliegt der künstlerischen Freiheit. Es besteht kein Recht am daraus entstandenen künstlerischen Produkt oder allfälligen Einnahmen durch Dar-
bietung. Du darfst dich aber daran erfreuen, dass deine Geschichte durch ein Lied, in einer künstlerischen Installation oder in einem Buch zum Ausdruck 
kommt. 

 
• «Was muss ich machen?» 

Erst mal, müssen musst du gar nichts. Für einen ersten Eindruck wäre es sehr hilfreich, wenn du mir deine Geschichte in Form einer halben A4-Seite schi-
cken könntest. Im Anschluss daran sind die unterschiedlichsten Erzählformen denkbar.  
Ich höre zu. An irgendeinem Tisch – ob nah, ob fern oder imaginär.  
Wähle die Form, in welcher du dich wohl fühlst, deine Geschichte zu erzählen. Schön wäre ein persönliches Gespräch an einem Tisch, aber auch Telefon, 
Sprachnachricht oder Videotelefonie (Facetime, Whatsapp, Teams, Zoom, Skype) sind möglich. Solltest du eine anonymere Variante bevorzugen, darfst du 
mir deinen Beitrag auch in schriftlicher Form zusenden (SMS, Whatsapp, E-Mail, Post).  
Mit deiner Zustimmung wird ein allfälliges mündliches Gespräch aufgezeichnet. Andernfalls wird es wo nötig wörtlich oder sinngemäss protokolliert.  

 
Hast du noch Fragen? Dann melde dich per E-Mail an contact@sheyork.com bei mir. Machst du mit? Dann bitte ich dich dein Einverständnis zu den Bedingungen 
mit Datum und Unterschrift zu bestätigen. Ich freue mich auf deine Geschichte! Cordialmein, Sarah 
 
Datum  Unterschrift 
 
 
 


